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zu Tulderon

Alkoholverbot in Tulderon
Aufstand der Bierbrauer und Winzer

Amtliche

Bekanntmachungen

Aktienkurse
Tulderoner Fährbetriebe ...... 151 TKF

Kruger SII ............................. 131 TKF

Fortuna Bank ............................ 26 TKF

Akloner Kriegsanleihen ......... 23 TKF

Sheldiria Expedition 5026 .... 47 TKF

Immobilien Burg&Mehr ....... 52 TKF

Rohstoffe Al-Es-Meyn .......... 40 TKF

Altersrente Gut-Gelebt .......... 27 TKF

Schiffsfond MobyDick ........... 7 TKF

Wechselkurse 
vom 2. August 5026

Krone (Aklon), Stearling (Musash), 

Rullar (Rulos), Falken (stein), De-

nare (Hadran), Talar (Shai Anarat), 

Real (Syhtia) ................................... 1:1

Wechselgebühr 5%, mind. 5 TKF      

Gold 100g ................................. 2,8 SF

andere Währungen .......................... 1:1

Wechselgebühr 50%, mind. 5 TKF

Bank von Tulderon

Die Ankündigung des Alkohol-

verbot des Magistrat hat schon 

im Vorfelde für Trubel gesorgt. Bier-

brauer, Winzer und Händler haben sich 

lautstark beschwert und es soll auch zu 

Handgreiflichkeiten gekommen sein. 

Die Wache hatte alle Hände voll zu 

tun die Aufstand ähnlichen Menschen-

ansammlungen aufzulösen, ohne dass 

Knüppel eingesetzt werden mußten. 

Obwohl der Magistrat beteuert mit 

dem Beschluss gegen die schwarzen 

Schafe vorzugehen (Schwarz gebrann-

ter Schnaps und unsaubere Schänken), 

so darf man davon ausgehen, dass unser 

Bürgermeister einer Bitte der Aklo-

nischen Beobachter entgegengekom-

men ist. Nicht alle Schänken können 

sich die neue Ausschankgenehmigung 

leisten, bzw. werden keine erhalten. 

Sicherlich dient dies zum Wohle der 

Stadt, aber zum Unmut vieler Wirte 

und Zecher. 

Nach den Tränken, 

jetzt auch Schriftrollen
Redaktion distanziert sich von dieser 

Meinung. Tränke, Schriftrollen sowie 

magische Runen müssen laut neuestem 

Gesetzesentwurf an den gewohnten 

Trankkäufer veräußert werden. Ein 

Verkauf im eigenen Geschäft oder auf 

der Straße ist ab sofort verboten! Ge-

gen Personen die sich gegenseitig Geld 

und Ware “schenkten“ laufen bereits 

die ersten Ermittlungen. 

Nachdem bereits der Magistrat 

mehr oder weniger freiwillig 

den Forderungen Aklons entgegen-

gekommen ist, Tränke nur noch über 

eine einzige Institution zu verkaufen, 

wurde jetzt auch ein Schriftrollen- und 

Runenmonopol ausgerufen. Auf den 

Straßen vermutet man, dass der Magis-

trat sehr unter Druck stand und zu die-

ser Entscheidung gezwungen war. Die 

Nach dem Beschluss des Magistrats 

vom 15. July sind alle Tavernen, 

Sudhäuser und Spelunken der Stadt 

nochmals aufgerufen bis 31. July 5026 

Ihre Ausschankgenehmigung zu erneu-

ern! Entsprechende Anträge sind beim 

Ambath gegen Gebühr einzureichen. 

Ab dem 1. September 5026 werden 

Schänken ohne Ausschankgennehmi-

gung sofort geschlossen und der Inhaber 

mit einer Strafe von 100 Silber belegt.   

                   Der Magistrat von Tulderon

Amtliche

Bekanntmachungen

Kolte zieht gegen Tulderon
Stadt vor der Generalmobilmachung 

Bestätigten Gerüchten zufolge ist 

eine koltische Flotte in der Bucht 

von Lir angelandet und hat Truppen 

entladen. Das koltische Heer ist auf 

dem Zug nach Osten und will offen-

sichtlich unsere schöne Stadt Tulderon 

einnehmen. Glücklicherweise ist der 

koltische Heerwurm recht langsam 

und mit Glück wird dieser im Winter 

seinen Vorstoss zu erliegen bringen. 

Doch reicht die Zeit bis zum Frühjahr 

noch für eine Stärkung der Verteidi-

gung? Wird der Magistrat noch lange 

um die Verkündung der Generalmo-

bilmachung herumkommen? Und wird 

die allgemeine Wehrpflicht per Gesetz 

nun doch noch umgesetzt? Wir liebe 

Leser bemühen uns um Antworten!

Lottozahlen vom 31. July 5026

3  10  25  ZZ  6
Tulderoner Lotto Gesellschaft 

Bierpreise steigern weiter an!
Ausweitung des Armutszeugnis auch auf Bier gefordert 

Hopfen, Gerste, sauberes Tullwasser, 

Löhne, Steuern und so weiter. Es wurde 

sogar schon gefordert das Armutszeug-

nis für eine Speisung im Sudhaus (hier 

kostet ein Essen auch schon etwa zwei 

Silber) auf arme Schluckspechte zu 

erweitern. Auf Anfrage beim Ambath 

der Stadt wurde uns gesagt, man prüfe 

diese Möglichkeit und werde sich dazu 

bei Zeiten zu Wort melden.

Die Bierpreise steigen und steigen. 

Heute kostete ein Humpen Bier 

etwa ein Silberflorin. Wo soll das hin-

führen? Zecher müssen in den heutigen 

Tagen tief in die Tasche greifen, um in 

der Nacht überhaupt noch betrunken 

nach Hause gehen zu können. Der Un-

mut wächst. Innerhalb von einem Jahr 

hat sich der Bierpreis verdoppelt. Die 

Bierbrauer ächzen über die Preise für 

Flohmarkt in 

der Groldgrube
Zum Wohl der Armen kann täglich 

von der 12. bis zur 14. Stunde im 

Lädchen der Tulderoner Wohlfahrt in 

der Goldgrube (gleich neben der neuen 

Post und dem Ultoranischen Tempel ) 

nach schönen Dingen gestöbert werden. 

Kleidung, Lederwaren, ausgediente 

Haushaltswaren, Waffen und was die gu-

ten Bürger der Stadt sonst noch zu spen-

den. Die Erlöse werden den Armen der 

Stadt zu Gute kommen. Also kommt 

und kauft nach Lust und Geldbeutel.



Der Krieg gegen Kolte 

verspricht 20% Rendite
Kriegsanleihen der aklonischen Krone

Die aklonische Krone braucht 

weiterhin Geld. Viel Geld. Bis 

Mittwoch, den 1. September 5026 

können bei der Postbank zu Tulderon 

noch Kriegsanleihen gekauft werden. 

Trotz der gestiegenden Inflation ist der 

Kurs in Absprache mit den Finanzein-

richtungen der Stadt Tulderon und der 

Münze von Aklon auf den Umtausch-

kurs zwischen Florin und Krone auf 

das Verhältnis 2:1 festgesetzt. Für zwei 

Florin wird eine Krone als Anleihe 

gutgeschrieben. Die Anleihen können 

ab dem 2. September 5026 bei der 

Bank gehandelt und auf Wunsch auch 

verkauft werden. Der Zinssatz liegt bei 

20% pro Anno. Bargeld, Schecks und 

Geldanweisungen bitte per Briefpost 

an die Postbank von Tulderon*. 
*Bargeld und Schecks müssen real per Briefpost 

eingeschickt werden. Geldanweisungen mit Na-

men des Kontoinhaber, Kontonummer der Bank 

oder Postbank können auch per E-Mail geschickt 

werden. Die Adresse lautet: Tulderon-Orga, Mo-

ritzen, Neuhof 36, 35440 Linden, Deutschland, 

phoenix@moritzen.net.

Tulderoner Ehrenfeier

Die Werbeikone Aurelia M. Roth-

kap lädt zu einer Feier, auf wel-

cher zahlreiche Verdienste, welche die 

Bürger Tulderons in den vergangenen 

Jahren für die Stadt geleistet haben, 

geehrt werden sollen. Noch bis zum 

Mittwoch, den 01. September 5026 

können Vorschläge mit Namen und 

Grund bei Frau Rothkap im Teehaus 

eingereicht werden. Es ist ausdrücklich 

nicht verboten, sich selbst vorzuschla-

gen.

Der vorgeschlagene Bürger erhält 

dann eine Auszeichnung durch 

den Bürgermeister Serge Aran Taten-

drang und darf den Titel “Ehrenbürger 

Wehrpflicht am Stammtisch

Timor Vobiscum - 
Schlacht um Murel verschoben

Der Schlag gegen Murel wurde von 

August auf Oktober verschoben. 

Die Redaktion geht von Problemen 

bei der Vorbereitung aus. Es ist nicht 

leicht ausreichend Truppen und Mate-

rial in Richtung Murel auf den Weg zu 

bringen. 

Wir berichteten am 21. Januar 

5026 davon, dass die aklonische  

Stabsführung einen letzten Schlag 

gegen Murel führen will. Man will 

endlich die Tore aufgestoßen, um zu 

erfahren was dort scheinbar seit Jahren 

geschieht.

Der große Schlag ist für den 8. bis 

10. Oktober 5026 geplant. Anfang 

September wird ein Handelsschiff aus 

Tulderon hinauf Richtung Murel fahren 

und notwendige Lebensmittel, Kriegs-

gerät, Medikamente und angeworbene 

Mineure, Bogen- und Armbrustschüt-

zen zur Verstärkung des Angriff dort-

hin bringen. Die Stimme des Herolds 

sucht noch einen Kriegsberichter, der 

mit diesem Handelsschiff nach Murel 

fährt und direkt vom Schauplatz vor 

Ort berichten kann.

Jenseits von Tulderon, 

die Schlacht um Murel 
Ein Beitrag von Bruder Ralftan vom Orden des gerechten Zorns

Es bedingt die Autorität und Füh-

rung zweier Hochwürden der ulto-

rianischen Kirche in Form von Nuntia 

Tirene von Lanelindir und Nuntius 

Tergon von Praxitien um eine verdor-

bene Stadt wie Tulderon aus den Griff 

des Namenlosen und der Spinne zu ent-

ziehen. Die Zusammenarbeit nach der 

Proklamation durch die Krone Aklons 

und der heiligen Synode, der Kirche 

Ultor in Zusammenarbeit mit der Kir-

che Varkaz lief so hervorragend von 

statten, dass weitere Zusammenarbeit 

in dieser Konstellation nur wünschens-

wert ist. Doch in Murel benötigt es gar 

einen Apostel des Varkaz um die Fes-

tung aus den Klauen des namenlosen 

Grauens zu entreißen. Murel, ein Ort 

der Knechtschaft von verrottender 

Seelen und grausamen Riten vergan-

gener Zeit. Der Belagerungsring zieht 

sich zusammen und es ist nur noch eine 

Frage der Zeit, bis der Schandfleck 

im Herzen Verilions fällt. Nie zuvor 

gab es eine so hohe Konzentration und 

Dichte so vieler entschlossener Varka-

ziten und Ultorianer innerhalb einer 

Auseinandersetzung im Kampf für 

den Erhalt dieser kostbaren Welt und 

alle ihrer Schöpfung. Die Lobeshym-

nen aus Tulderon fanden ihren Weg in 

die Welt, die Kirche Varkaz gilt als 

wichtigster Schwertarm zur Befreiung 

Murels.

Die Belagerung der Festung Murel 

zieht sich schon Jahre hinweg, 

doch lange gab es keinen Weg hinein. 

Eine Mauer aus Stein und Magie, un-

durchdringbar bis zum jetzigen Zeit-

punkt. Gelehrte mit dem Mal der 

Veränderung, Priester der Lichtgötter 

entschlüsseln die letzten Rätsel dieses 

unheiligen Schleiers. Einst der ruhm-

reiche Erfolg der laikerianischen und 

lirischen Strategen im großen Krieg 

vor vielen Jahren. Doch nachdem cha-

otischen Ereignissen und dem Sturz 

des infernalen Kaisers, nicht mehr 

Bestandteil der aktuellen Politik und 

schon längst in den Köpfen der Bürger 

Laikerias verdrängt, wird diese Festung 

weiterhin mit dem Banner der laikeri-

anischen Armee geziert und man kann 

nur vermuten, welche schrecklichen 

Alpträume sich hinter diesen Mauern 

befinden. Große Taten stehen den Be-

lagerern vor, wir wünschen den Trup-

pen, ob akloner Recken, lirer Elite, 

den fanatischen Ultorianer, Gelehrte, 

Gläubige Fardeas und auch den var-

kazitischen Schergen und all anderen 

Helden dieser Tage, viel Glück und auf 

eine Veränderung im Sinne der Schöp-

fung!

Tulderons für besondere Verdienste“ 

Tragen. Grundvoraussetzung ist, dass 

es sich um einen “bürgerlichen“ Tul-

deroner Bürger handelt. Mögliche 

Gründe für eine Auszeichnung können 

besondere gemeinnützige Tätigkeiten, 

besonders ausgeprägter Patriotismus, 

aber auch besondere Bescheidenheit 

oder Verdienste “im Kleinen“ sein.

Ebenso soll der Abend Bürgern die 

Möglichkeit bieten, sich bei ihren 

persönlichen Helden zu bedanken. 

Die Danksagung kann in Form eines 

Gedichts, einer Rede oder gerne auch 

Gesang erfolgen. Der Phantasie seien 

keine Grenzen gesetzt. 

Die gesetzliche Wehrpflicht wird 

in diesen Tagen an den Stammti-

schen heiß diskutiert. Was wird sie der 

Stadt gebracht? Welchen Sinne macht 

es eine Wehrpflicht zu haben, wenn 

am Ende sich alle davor drücken?  Die 

Stadtwache und die Kriegergilde sind 

im Kriegsfall für die Verteidigung der 

Freistadt verantwortlich. Durch die 

koltischen Vorstösse ist die Gefahr 

einer Belagerung gewachsen. Sowohl 

Gilde als auch Wache sehen sich ohne 

Unterstützung nicht in der Lage, dieser 

Bedrohung erfolgreich entgegenzutre-

ten. Es ist fraglich, ob die finanzielle 

Abgeltung von fünf Gold nach §2, 

Abs. 2 soviel Geld in die Kassen spülen 

wird, um ausreichend Söldner anzuwer-

ben und auch langsfristig zu bezahlen. 

Söldner kosten jeden Tag Geld, ein 

Bürger hingegen geht arbeiten. Sollten 

daher nicht besser alle wehrtauglichen 

Bürger im Umgang mit der Waffe 

geschult werden? Es werden die Tage 

aber noch viele andere Fragen an den 

Stammtischen besprochen. Wie sehen 

überhaupt die Verteidigungspläne aus? 

Können die Zauberer der Stadt einen 

Beitrag leisten? Wie gut sind überhaupt 

die Verteidigungsanlagen der Stadt? 

Hat Tulderon sich in der Vergangen-

heit nicht immer mit Gold verteidigt?

Besucher der Stadt Tulderon!
Die suavitische Herberge bietet für 

eine geringe Spende eine Unterkunft. 
Am Ende einer jeden Woche oder bei Ab-

reise ist das Entgelt zu entrichten. 
Bei Interesse bitte im Kloster vorstellen.

Der Verlag für eure Bücher
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